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Halle den 3 Oktober
sZnr Kirchenbausrage Bezüglich des aus

der Mitte der Bürgerschaft heraus angeregten und bis
jetzt so beharrlich festgehaltenen Gedankens eine Grund
steinlegung beim Lutherjubiläum vorzunehmen sind wir in
der Lage heute etwas Näheres wenngleich wenig Erfreu
liches mittheilen zu können Bekanntlich beabsichtigt die
Neumarktgemeinde um dem anerkannten Nothstande der zu
kleinen Kirche abzuhelfen eine neue Kirche zu bauen Zu
derselben ist bereits ein Kapital von 20000 M vorhanden
welches abgesehen von dem zu erwerbenden Grundstück un
gefähr ein Zehntel der auf mindestens 200000 veran
schlagten Kosten ausmachen würde Diese Summe will
nun der Gemeindekirchenrath durch Kollekten aufzubringen
versuchen In der am vorigen Donnerstag stattgefundenen
Sitzung desselben ist ein bezüglicher Beschluß gesaßt wor
den Es war vorgeschlagen daß Mitglieder des Gemeinde
kirchenraths resp der Gemeindevertretung sich bereit erklären
sollten als Kollektanten in der Parochie von Haus zu Haus
zu gehen um dort vermöge ihres persönlichen Einflusses
einen möglichst hohen Beitrag zu erzielen Auch wurde
darauf hingewiesen daß in der Parochie viele Penstonäre
und Rentiers wohnten denen es unbedingt bequemer sein
würde in monatlichen oder vierteljährlichen Raten eine
größere Summe zu zahlen als auf einmal einen hohen
Beitrag zu geben Doch ist dies Alles abgelehnt worden
und es werden nur bezahlte Leute kollektiren gehen ein
Beschluß von dem wir uns nicht den gewünschten Erfolg
versprechen Natürlich würde außerdem der Staat als Kir
chenpatron einen nicht unerheblichen Theil der Kirchenbau
kosten zu tragen haben Als Plätze für die neue Kirche
hatte man solche in der Händelstraße Klosterstraße und den
Friedrichsplatz in Aussicht genommen und bis jetzt an
letzterem festgehalten Nach speziellen Berechnungen würde
auf dem Friedrichsplatze ein genügend großer Rundbau auf
geführt werden können so daß noch eine 15 Meter breite
Straße bleibt Doch würde Seitens der Bürgerschaft gegen
die Wahl dieses Platzes entschieden protestirt werden So
mit bliebe da kein weiterer Platz vorhanden zu sein scheint
nichts Anderes übrig als den Hasenberg zu wählen Dies
ist jedoch nicht die Meinung des Kirchenraths der Neu
marktgemeiude welche nicht außerhalb der Parochialgrenze

Mittellinie der Wuchererstraße bauen will Da nun
wenn diese Gemeinde einen geeigneteten Platz bereits gesun
den hätte am Lutherjubiläum ganz gut der Grundstein
hätte gelegt werden können so würde man falls man einig
würde nicht den Namen einer neuen Neumarktskirche son
dern überhaupt einer neuen Kirche zu wählen auf die
finanzielle Beihülfe der sämmtlichen Parochien der ganzen
Stadt mit Sicherheit und mit gewiß befriedigendem Resul
tat rechnen dürfen Da nun aber noch kein Platz da ist
und auch die Verhandlungen über den Hasenberg zu keinem
guten Resultate zu führen scheinen so wird man wohl oder
übel den so sehnlichst gehegten Wunsch unser Lutherjubiläum
durch Grundsteinlegung zu einem Kirchenbau zu verherr
lichen und zu verewigen aufgeben müffen denn die Zeit
ist nur noch sehr kurz und zu einer solchen Feierlichkeit
müßten die Vorbereitungen unseres Erachtens nach dem
nächst begonnen werden

sDie Einlagen, mit welchen ein persönlich haf
tender Gesellschafter sich in Gemäßheit des Artikels 174a
des Gesetzentwurfs über Kommandit Gesellschaften
betheiligt hat nach dem angezogenen wichtigen Artikel haben
die persönlich haftenden Gesellschafter sich mit Einlagen zu
betheiligen welche zusammen mindestens den zehnten Theil
des Gesellschaftsvermögens einschließlich des Gesammtkapitals
der Kommanditisten darstellen dürfen ihm weder ganz noch
theilweise zurückgegeben oder erlassen werden Er darf den
Antheil welcher ihm am Gesellschaftsvermögen auf solche
Einlagen zugewiesen ist nur an andere persönlich haftende
Gesellschafter veräußern In gleicher Weise ist wenn er
als persönlich hastender Gesellschafter ausscheidet die Ver
äußerung des ihm auf solche Einlagen bei der Auseinander
setzung zufallenden Antheils bis zum Ablauf von 10 Jahren
feit Eintragung des Gesellschaftsvertrages in das Handels
register beschränkt Während der Dauer dieser Beschränkung
dürfen die Antheile nicht ausgeliefert und eine Pfändung
derselben für Privatgläubiger des persönlich haftenden Ge
sellschafters nicht bewirkt werden Soweit die Einlagen
auf das Gesammtkapital der Kommanditisten gemacht sind
hat der Aufsichtsrath die hierfür auszustellenden Aktien
Promessen oder Jnterimsscheine in Verwahrung zu nehmen
und mit dem Vermerk unveräußerlich zu versehen Die
Löschung dieses Vermerks findet durch den Aufsichtsrath
nach dem Wegfall der bezeichneten Beschränkung statt Aktien
Promessen und Jnterimsscheine welche auf Inhaber lauten
auf einen geringeren Betrag als 1000 Mark gestellt sind
oder ausgegeben werden bevor der Gesellschaftsvertrag in
das Handelsregister eingetragen ist sind nichtig die Ausgeber
haften den Besitzern solidarisch für allen durch die Ausgabe
verursachten Schaden

sAls Grund der Entziehung der Concession
für das Schankgewerbe kann nach einer Entscheidung in der
Ministerialinstanz in einem Specialfalle die gewerbsmäßige
Verabfolgung geistiger Getränke auf Borg von der zustän
digen Verwaltungsbehörde angesehen werden

sVerein der Krieger von 1866 ab In der
für gestern Abend ausgeschriebenen Generalversammlung des
Vereins der Krieger von 1866 ab fand die Neuwahl des
Vorstandes statt und wurden in denselben gewählt die
Herren Lüderitz zum Vorsitzenden Geese zum stellvertr
Vorsitzenden Feustel I zum Schriftführer Kiefer zum stell
vertr Schriftführer Fuchs I zum Rendant In den Aus
schuß wurden gewählt die Herren Frosch Teuchert Müller I
Wagner I Pfund Prömper Camnitius Mohr Schmeil
und Ruprecht Ferner wurde u A die Betheiligung an
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der Lutherfeier im Näheren besprochen und beschlossen am
Tage derselben also am 11 November cr gleichzeitig das
18 jährige Stiftungsfest des Vereins durch Concert und
Ball im Restaurant zum Rosenthal zu feiern

sOrdensverleihungen Se Majestät der
König hat aus Anlaß seiner Anwesenheit bei den großen
Herbstübungen des IV Armee Corps einer großen Anzahl
von Offizieren c Auszeichnungen verliehen Wir führen
aus der langen Reihe folgende an Es haben erhalten
Den Stern zum Rothen Adler Orden zweiter Klasse mit
Eichenlaub und Schwertern am Ringe Freiherr von Sal
muth General Lieutenant und Kommandeur der 7 Divi
sion und von Grolman General Lieutenant und Kom
mandeur der 8 Division den Rothen Adler Orden zwei
ter Klasse mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe von
Schadow Godenhansen General Major und Com
mandeur der 7 Kavallerie Brigade den Rothen Adler
Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub von Krause Gene
ral Major und Kommandeur der 14 Infanterie Brigade
und von Schrabisch Oberst a lg suits des 6 Thüring
Infanterie Regiments Nr 95 Flügel Adjutant Sr Hoheit
des Herzogs von Sachsen Coburg Gotha den Rothen
Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife und Schwer
lern am Ringe Schmidt von Osten Oberst Lieut
und Kommandeur des Magdeburgischen Kürassier Regiments
Nr 7 und vr Lommer General Arzt zweiter Klasse
und Korps Arzt vom IV Armee Korps den Kgl Kronen
orden zweiter Klasse Blume Oberst und Kommandeur
des Magdeburgischen Füsilier Regiments Nr 36 den Kgl
Kronenorden dritter Klasse Baron von Steinäcker
Oberst Lieutenant z D Bezirks Kommandeur des Reserve
Landwehr Bataillons Magdeburg Nr 36

sDer fünfte kommunale Bezirksverein
hielt gestern Abend in der Delitzfcher Bierhalle seine
Monatsversammlung ab In derselben hielt Herr Prof
Dr Kohl schütter einen fesselnden Vortrag über Krank
heitsgifte Namentlich wurden die Bacillen des Milzbran
des der Masern und der Tuberkulose gezeichnet und aus
führlich besprochen Als ein vorzügliches Mittel unseren
Körper gegen die Krankheitsgifte möglichst widerstandsfähig
zu machen wurde die peinlichste Reinlichkeit im weitesten
Sinne des Wortes also des Wassers der Luft der Klei
der c empfohlen Nachdem die Versammlung dem Redner
durch Erheben von den Sitzen ihren Dank ausgedrückt
wurde vom Vorsitzenden Herrn Dr Günther Erkundi
gung eingezogen ob die Einladungskarten auch stets richtig
abgegeben würden Sodann verlas derselbe die in der
letzten Versammlung beschlossene und vom Borstande an
den Magistrat abgesandte Petition in Sachen des Zustan
des der Klosterstraße Auf diese Petition hat der Magi
strat bereits geantwortet daß die Klosterstraße im nächsten
Frühjahre gepflastert werden würde in diesem Jahre sei
dies unmöglich da der betreffende Fonds bereits zu stark
in Anspruch genommen worden sei Ferner wurde der
staitgefundenen Comitesitzung Erwähnung gethan über deren
Hauptergebniß die Wahl der Lözius schen Reitbahn als Lo
kal für den Lutherfest Abend wir bereits vor einigen
Tagen ausführlich berichtet haben Nachzutragen haben
wir noch daß die Kosten dieses Abends ca 1300 be
tragen werden und daß die Vorstände der einzelnen bethei
ligten Vereine Namens derselben erklärt haben ein etwai
ges Defizit durch Stellung von Garantieen in verschiedener
Höhe decken zu wollen Das Spezielle und Nähere über
d,n Festzug gedenken wir morgen in dem Berichte über die
heutige Gesammt Comit zsjtzung zu bringen und bemerken
nur daß der Zug aus 5 größeren Abtheilungen bestehen
mro welche wieder in 73 Unterabtheilungen zerfallen
D Red Als nächster Gegenstand wurde die Einverlei
bung Giebichensteins in den Kommunalverband der Stadt
Halle erwähnt und mitgetheilt daß wenn es ge
lingt einen kompetenten Herrn zu einem Vortrage über
diese Sache zu gewinnen in etwa 14 Tagen eine Extra
sitzung anberaumt werden soll Außerdem wurde aus die
im nächsten Monat stattfindenden Stadtverordnetenwahlen
hingewiesen und zuletzt über den Kirchenbau der Neumarkt
gemeinde und ev den Bau einer Lutherkirche gesprochen

sDie Umzugstage mit den bekannten vielbe
klagten Plackereien und Unbequemlichkeiten nahen dem er
sehnten Ende Die Meisten haben sich bereits in den
neuen Quartieren leidlich eingerichtet und sind froh die
Strapazen und Aufregungen der verflossenen Tage glücklich
hinter sich zu haben Wohl ihnen Sie denken aber
schwerlich an jene Unglücklichen die ziehen mußten und
bis heut noch kein Unterkommen für ihre bedauerns
werthen Familien gesunden haben So zieht seit Montag
in den Straßen der Stadt ein Ehepaar herum dessen bloßer
Anblick schon das härteste Herz zu rühren vermöchte Der
Mann ein kleiner schwächlicher durch Noth oder Krankheit
heruntergekommener Mensch trägt ein kleines kaum 18 Mo
nate altes Kind die Frau ein nicht minder beklagens
werthes Geschöpf hält ein nicht viel älteres Kind in den
Armen Wir sahen sie gestern und heute auf dem Markte
umringt von neugierigen bedauernden aber nicht helfen
wollenden oder könnenden Passanten ein jammervolles
Bild menschlichen Elends Wir wollen wünschen daß es
den Unglücklichen gelingt recht bald ein entsprechendes Un
terkommen zu finden

Bäcker in nung Die am Dienstag Nachmittag
im Kühlen Brunnen stattgehabte 100 Quartalversamm
lung der Bäckerinnung hatte sich einer recht zahlreichen
Betheiligung seitens der Jnnungsmitglieder zu erfreuen ge
habt Herr Obermeister Herbst eröffnete die Versamm
lung indem er in warmen Worten des der Innung durch
den Tod entrissenen Mitgliedes Gerlach gedachte und die
Anwesenden das Andenken des Verstorbenen durch Erheben
von den Plätzen zu ehren aufforderte Nach Verlesung des
Protokolls voriger Generalversammlung erfolgte mittelst

4 O o er 1883
Handschlags die Aufnahme von 7 neuangemeldeten Mit
gliedern worauf 8 Ausgelernte unter Ueberreichung der er
forderlichen Papiere zu Gesellen gesprochen und 5 Lehrlinge
zur Lehre angenommen wurden Herr Bäckermeister Gleisen
ring berichtete über das finanzielle Resultat des letzten
Sommervergnügens Der von demselben vorgelegte Rech
nungsbericht wurde geprüft und die erbetene Decharge an
standslos ertheilt Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde
dem Jnnungsboten für extraordinäre Botengänge bei ein
tretenden Sterbefällen von Mitgliedern eine bewilligt
und von dem Vertrage der Innung mit dem Sprechmeister
bezüglich der Gebührenerhebung im Arbeitsnachweisebureau
Kenntniß genommen Ferner beschloß die Versammlung
zum Herbergslokal für reisende Bäckergesellen die Herberge
zur Heimath in der Mauergasse zu bestimmen und dem
gemäß das der Innung gehörige an der bisherigen Her
berge Zur Stadt Leipzig Martinsgasse angebrachte Schild
dorthin zu überführen Nachdem diverse gewerbliche Fragen
mehr oder minder eingehend diskutirt worden schloß der
Vorsitzende die Sitzung mit einem Hoch und der Aufforde
rung an die Mitglieder sich an dem in 14 Tagen statt
findenden 25jährigen Jubiläum möglichst zahlreich betheiligen
zu wollen

sLutherdenkmal Der Gemeinde Kirchenrath und
die Gemeinde Vertretung der hiesigen Marktkirche zu U L
Frauen haben den Steinmetzmeister Herr Schober Hier
selbst beauftragt nach dem von ihm gemachten und vorge
legten Entwürfe ein Lutherdenkmal zu fertigen Dasselbe
wird aus Sandstein in Ueberlebensgröße hergestellt und am
östlichen Giebel des Gotteshauses gegenüber dem rothen
Thurme angebracht werden Als Tag der Enthüllungs
feierlichkeit ist der Jubiläumstag in Aussicht genommen

sGesechts Schießübungen Die Merfeburger
Garnison hält am Donnerstag den 4 und Freitag den 5
d M Vormittags von 8 bis Abends 6 Uhr Gefechts
Schießübungen im Burgliebenauer Holze ab Wir machen
noch besonders aufmerksam daß das Betreten des Holzes
ai diesen Tagen verboten ist

sDie Dividende für das abgelaufene Geschäfts
jahr 182/83 der Zeitzer Eisengießerei und Maschinenbau
anstalt wird aus 9 pCt geschätzt

sDie Obstausstellung des landwirthschastlichen
Vereins zu Steigra findet vom 14 21 Oct cr im
Gasthofe daselbst statt

sDie Herbstbestellung vollzieht sich besser als
man vor Kurzem noch anzunehmen berechtigt war Die
durchdringenden Regengüsse welche wir neuerdings hatten
haben das Erdreich zur Genüge durchfeuchtet und für die
Bearbeitung mit Pflug und Egge geeignet gemacht da auch
noch weitere Niederschläge zu erwarten sind so liegen die
günstigsten Bedingungen für die Ausführung der Herbst
einsaat vor

sSubmission Zu der am 2 Oktober auf dem
hiesigen Stadtbauamte abgehaltenen Submisfions Verhandlung
betreffend die Pflasterung der Bockshörner von Nr 3 bis
zum Kirchtbor veranschlagt zu 1651 Mark gingen 4 Offer
ten ein und zwar von G Stephan 21 pCt G Knöchel
14 l/z pCt G W Rentsch 12 pCt F Kusenberg 8Vz
pCt unter dem Kostenanschlag Mit der Pflasterung soll
zugleich die Trottoirisirung verbunden werden

sSachenmarder Eine Frau Brandt aus Gie
bichenstein löste vor wenigen Tagen auf dem hiesigen Leih
amte Sachen ein für die sie s Zt 1 Mark Darlehn erhalten
hatte Ein Mädchen auch mit Namen Brandt und aus
Giebichenstein versetzte gleichzeitig Sachen und nahm bei
Gelegenheit die der Frau B gehörenden in Empfang und
verschwand mit denselben Frau B hatte trotz des großen
Andrangs diesen Vorgang bemerkt jedoch geglaubt daß die
Sachen dem Mädchen gehörten Die Frau meldete sich nun
gestern wieder allerdings vergeblich auf dem Leihamte indeß
hat letzteres so viele Anhaltspunkte daß es nicht schwer
fallen dürfte den weiblichen Marder zu fangen

Städtische Kvmmissioueu
Finanzkommission

Sitzung am Donnerstag den 4 Oktober c Nachm 6 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Zur Berathung kommen
1 Creiruug einer 7 Oberlehrerstelle und Gehaltsregulirung
2 Antrag auf Nachbewilligung für das Straßensprengen
3 Antrag auf Gewährung einer Unterstützung an einen

Unterbeamten
4 Abänderung des Hospital Etats
5 Versetzung eines Beamten aus der zweiten in die erste

Gehaltsklasse

Staudesamt Halle Meldung vom 2 October
Eheschließung Der Gerichts Assessor Carl Eduard

Wilhelm Udo Pätz Apenrade und Anna Meta Henze
Taubengasse 17g

Ausgeboten Der Maurerpolier Gustav Ludwig
Christian Kaps und Alwine Kühne Augustastraße 3
Der Stellmacher Carl Julius Schulz Parkstraße 23 und
Friederike Dorothee Sophie Psßler Königstraße 20o
Der Maler Carl August Hermann Haumann Bockshörner 8
und Henriette Auguste Schüle Giebichenstein Der Hand
schuhfabrikant Adolf Otto Max Merkwitz Halle und Hed
wig DraSdo Torgau

Geboren Dem Zimmermann Wilhelm Elfte Harz 31
eine T Wilhelmine Emma Dem Schuhmacher Gustav
Schmidt Friedrichstraße 4 eine T Louise Hedwig Dem
Kaufmann Max Lichtenstein Leipzigerstraße 45 ein S
Georg Eine unehl T Entbinduugs Jnstitut Dem
Schlosser Hermann Wilde Anhalterstraße 9 eine T Emma
Elsa Elisabeth Dem Wagenrevisor Carl Hitzschke Schü
tzengasse 16 ein S Friedrich Wilhelm Ernst Dem
Poliz Secrt Assistent Paul Jänicke Breitestraße 7 ein S
Friedrich Paul Dem Eisenbahn Betriebs Secretär Wil



Helm Pimps Charlottenstraße 5 ein S, Gustav Eduard
Waldemar

Gestorben Des Schuhmachecmeister Adolph Hilde
brand S 1 M 15 T Krämpfe Saalberg 21 Des
Bierverleger Ferdinand Geithner T Frida 1 J 3 M 11 T
Croup ak ültarkr 19 Des Berg Invalid Carl Semm
ler Ehefrau Linna geb Fahmrt 39 I 11 M 20 T
Lungentuberkulose Schulberg 4 Der Tischlermeister
Gustav Ferdinand Schmidt 72 I 8 M 13 T Wasser
sucht Stemweg 49

Kirchliche Altzeigen
Getraute

Zu U L Frauen Den 22 September der Kaufmann
Köhne mit A H M Pfeiffer Der Gürtler Helbig mit
B Neimcke verw Sommerweiß Der Schlosser Scheer mit
M Böttcher

Ulrichsparochie Den 2g September der Kaufmann Lin
dau zu Halberstadt mit M Wächter

Moritzparochie Den 25 September der Fabrikbetriebs
Juspektor Krause in Oberröbliugen mit G P L von Hagen

Glaucha Den 22 September der Tapezierer und Dekora
teur K R Nitzschmaun mit K M R A Franke

Geborene und Getaufte
Zu U L Frauen Den 25 Januar dem Schuhmacher

meister Sauerwein ein S Georg Den 24 Mai dem Bergmann
Welz eine T Anna Martha Dem Böttcher Stoye ein S Her
mann Den 31 eine unehel T Luise Frieda Den 3 Juli
dem Handarbeiter Müller eine T Marie Christine Den 24
dem Gelbgießer Gansel eine T Anna Bertha Marie

Mrichsparochie Den 6 April dem Geometer Rudloss
eine T Helene Elfe Den 11 Mai dem Fabrikarbeiter Ulbrich
eine T Anna Frieda Den 17 dem Apparatführer Gericke
ein S, Max Emil Den 21 dem Kaufmann Gravenhorst ein
S Georg Robert Franz Kurt Den 11 Juli dem Schneider
meister Schmidt ein S Julius Karl Den 23 ein unehel S
Oskar Otto

Moritzparochie Den 23 Juli dem Salzsieder Ebert
ein S Karl Wilhelm Kurt Den 2 September dem Halloren
Frosch ein S Adelbert Den 14 eine unehel T Auguste
Den 16 ein unehel S Max Ein unehel S Karl Wilhelm

Den 19 ein unehel S Franz Albert Eine unehel T
Friederike Margarethe Den 20 ein unehel S Friedrich
Wilhelm

Neumarkt Den 30 März dem Töpfermeister Gatzschmann
eine T Anna Frieda Den 17 Juli dem Gelbgießer Würner
ein S Anton Hugo

Glaucha Den 11 April dem Zimmermann Ebert ein S
Otto Friedrich Den 17 dem verstorb Schuhmacher Meiuhardt
eine T Karoline Anna Den 28 Mai dem Maurer Starke
ein S Max Wilhelm Den 9 Juli dem Former Nagel eine T
Helene Hedwig Frieda Den 3 August dem Schriftsetzer Finger
eine T Marie Louise Ella Den 11 dem Handarbeiter Jänicke
eine T Louise Den 13 dem Gärtner Strauß ein S Konrad
Wilhelm

Provinzielles
Merseburg 2 Oktober Die Klagen unserer Jagd

freunde über die geringe Anzahl der vorhandenen Hasen
scheinen nicht unberechtigt zu sein Wie aus Schafstädt
berichtet wird wurden auf der vor einigen Tagen abge
haltenen Treibjagd des Herrn Rittergutsbesitzers Weidlich
im Ganzen nur 123 Stück dieses beliebten Wildes ge
schossen Der lange Nachwinter in diesem Frühjahr hat
höchst ungünstig auf die Fortpflanzung der Familie Lampe
eingewirkt und dürfte daher ein saftiger Hasenbraten in
diesem Winter mit zu den Leckerbissen gehören Ueber
das Vermögen des Schnittwaarenhändlers Georg Martens
Hierselbst ist unterm 23 September 1883 Vormittags
9 l/z Uhr das Konkursverfahren eröffnet worden Der
Kaufmann Otto Peckolt ist zum Konkursverwalter ernannt

Merseburg 2 Oktober Als nachträgliche Errun
genschaften unserer Kaisertage haben wir noch zu berichten
daß Herrn Regierungsrath von Hirschfeld hier seitens
des Herzogs von Altenburg der Sachsen Ernestinische Haus
orden verliehen wurde Nach mehr als zehnjähriger
Wirksamkeit am hiesigen Orte ist Herr Bahnhofsinfpektor
Clausius unterm gestrig Tage nach Wittenberg versetzt
worden Der beliebte Beamte übernimmt dort den ihm
schon längst zustehenden Posten eines Stationsvorstehers
erster Klasse der mit einer wesentlichen Gehaltserhöhung
verbunden ist Der Tag der Versetzung war gleichzeitig der
des 25 jährigen Dienstjubiläums des Herrn ClaustuS dessen
Feier derselbe nur im Kreise seiner Familie beging

Staßfurt Hier wurden Sonntag Abend der Frau
B eine größere Summe Geld etwa 300 und ein
Sparkassenbuch über 900 gestohlen Der Dieb ein ver
heiratheter unter Polizeiaufsicht stehender Mann hatte mit
seiner Frau die Frau B und Andere Abends eingeladen
und den passenden Augenblick benutzt den darunter liegenden
Laden zu besuchen Der Dieb ist verhaftet und noch 130
wurden bei ihm gefunden nebst dem Sparkassenbuche

Wernigerode I Oktober Das hiesige Jnt Bl
schreibt Dem Vernehmen nach steht uns noch in diesem
Herbste die unverhoffte Freude bevor unseren geliebten Kai
ser wiederum hier begrüßen zu dürfen Se Majestät haben
eine Einladung Sr Erlaucht des regierenden Grafen ange
nommen und gedenken am 25 d Mts hier einzutreffen
Es ist für den 26 eine Jagd auf Hoch und Schwarzwild
oberhalb des Mühlenthals und für den 27 eine Jagd auf
Hasen unweit Charlottenlust in Aussicht genommen

Schönebeck 2 Oktober Sonntag Abend gegen
7 Uhr wurde unsere Stadt plötzlich in tiefes Dunkel ge
hüllt alle Gaslaternen der Straßen wie auch die Flammen
in den Lokalen verlöschten mit einem Male was nament
lich in den Lokalen zu den komischsten Scenen Veranlassung
gab Der Grund zu dieser Störung war in der Gas
anstalt zu suchen Die Ketten am Kessel des Gasometers
waren aus der Rolle geglitten so daß der Kessel nicht sinken
und folglich kein Druck auf das Gas hervorgerufen wer
den konnte

Stendal 1 Oktober Sonnabend beschloß der
älteste Lehrer unseres Gymnasiums Herr Bake seine
Thätigkeit Seit Ostern 1842 hat er mit kurzer Unter
brechung an den städtischen Schulen seit 1853 an dem
Gymnasium Unterricht ertheilt Sein Gesundheitszustand
hat es ihm nun geboten nach langjährigem reichgesegnetem
Wirken in den Ruhestand zu treten Aus Anlaß des
Scheidens aus seinem Amte wurde ihm am Morgen von

dem Sängerchor des Gymnasiums ein Ständchen gebracht
Darauf fand seine feierliche Entlassung durch den Direktor
statt Durch Deputationen des Magistrats und der Stadt
verordneten wurde ihm der Dank der Stadt ausgesprochen
Auch seine ehemaligen Schüler gaben durch Überreichung
einer Adresse ihrem Danke Ausdruck

Wittenberg 30 September Der zur zweiten
Lutherfeier am 31 Oktober geplante historische Festzug er
scheint jetzt gesichert Die Kosten sind durch die früheren
Geldbewilligungen der Stadtverordnetenversammlung gedeckt
mehrere Korporationen und Vereine selbst auswärtige haben
sich zur Theilnahme bereit erklärt und der Historienmaler
Prof Döppner in Berlin derselbe der das Kostümfest zur
silbernen Hochzeit des Kronprinzen und das Provinzial
Ständefest in Breslau arrangirt hat hat sich auf Ersuchen
des Luthercomitss diesem zur Verfügung gestellt um auch
unsere Festlichkeiten zu ordnen Der Gewerbeverein wird
im nächsten Jahre hier eine Gewerbe Ausstellung veranstal
ten über deren Ausdehnung indessen erst noch Beschluß ge
faßt werden soll

Wittenberg 1 Oktober Am 4 d M wird hier
das neuerbaute Paul Gerhardt Stift eingeweiht Die
Weihrede wird der Generalsuperintendent Dr Schultze aus
Magdeburg halten Zur Feier des Tages findet am Nach
mittag ein Festdiner statt In der hiesigen Stadtflur
tritt auf den Kohl und Krautfeldern die Kohlweißlings
raupe verheerend auf Einzelne Aecker sind bereits bis
aufs letzte Blatt abgefressen Die Landleute klagen schon
sehr über Futtermangel

Ellrich Am Montag Vormittag wurde in einem
Gypsbluche der Juliushütte der daselbst beschäftigte
28jährige Arbeiter Heinrich Germer von hier durch eine
eingestürzte Gypswand verschüttet Sogleich angestellte
Nachgrabungen förderten den Verunglückten jedoch erst nach
geraumer Zeit wieder zu Tage so daß schon das Schlimmste
zu befürchten stand Wunderbarer Weise hat aber Germer
keine wesentlichen Verletzungen erlitten so daß er mit dem
bloßen Schrecken davon gekommen ist

Benneckenstein Ein mit stattlichem Vollbart ver
sehener Geschäftsreisender fand sich am Donnerstag im
Hotel zur Stadt Braunschweig hier ein und stellte sich
dem Wirth als Vertreter eines Ehemnitzer Wollwaaren
gefchäftes vor Tags darauf verschwand derselbe plötzlich
ohne sich von dem Wirthe zu verabschieden und ohne seine
Rechnung in Höhe von Mk 4,50 zu bezahlen Wie ver
lautet hat der Durchbrenner die Richtung nach Tanne ein
geschlagen

Zeitz den 2 Oktober Gestern Vormittag wurde
hier im Saale des HStels zum Rothen Löwen die dies
jährige Versammlung des sächsischen Provinzialvereins des
deutschen Vereins für das höhere Mädchenschulwesen abge
halten Da der erste Vorsitzende des Vereins am Erscheinen
behindert war so leitete der Stellvertreter Herr Inspektor
Dammann die Verhandlungen Derselbe begrüßte zunächst
die Anwesenden und sprach namentlich den Vertretern der
städtischen Behörden sowie den Gästen seinen Dank für das
durch ihr Erscheinen an den Bestrebungen des Vereins be
kundete Interesse aus Hierauf wurde in die Tagesordnung
eingetreten deren erster Gegenstand das Geschäftliche bildete
Wir erwähnen daraus Als Delegirter zur nächsten Gene
ralversammlung wurde Herr Dr Rentner Naumburg erwählt
Die nächste Provinzialversammlung 1884 fällt in Rücksicht
auf die Generalversammlung welche in Erfurt oder Naum
burg tagen soll aus dafür wollen sich die Mitglieder des
sächsischen Provinzialvereins möglichst vollzählig an der Ge
neralversammlung betheiligen Die Provinzialversammlung
des Jahres 1885 soll in Magdeburg stattfinden und wird
dort Herr Dr Rentner Naumburg über den deutschen Auf
satz in der höheren Mädchenschule Vortrag halten Da der
Kassenbestand des Vereins ein sehr günstiger ist der
Bestand beträgt über 300 Mk so beschloß die Versamm
lung auf Antrag des Herrn Dammann die Mitgliederbei
träge pro 1883/84 nicht zu erheben und den Jahresbeitrag
bis auf Weiteres auf 1 Mk herabzusetzen Der Verein
zählt gegenwärtig ca 80 Mitglieder Mehrere in der Ver
sammlung anwesende Gäste erklärten ihren Beitritt Nach
der Erledigung des Geschäftlichen hielt Herr Rektor Dr
Zahn Mühlhausen seinen Vortrag Ueber das Verhältniß
der höheren Töchterschule zu Herbarts pädagogischen Lehren
im Anschluß an die Referate der diesjährigen Gymnasial

direktorenkonferenz unserer Provinz Es entspann sich über
den Vortrag eine längere Diskussion in welcher sich die
Mehrzahl der Redner im Großen und Ganzen mit den
Darlegungen einverstanden erklärten Angezweifelt wurde
jedoch von verschiedenen Seiten ob sich die aufgestellte
Theorie auf die Praxis übertragen lasse Die Wahl des
Stoffes in den einzelnen Altersstufen sei wohl nicht immer
die passende so seien z B als Konzentrationspunkt des
Unterrichts im ersten Jahre die zwölf Märchen angeführt
welche dem Verständniß dieses Kindesalters weit ferner lägen
als die biblischen Geschichten mit denen man jetzt beginne
Ferner wurde darauf hingewiesen daß nicht leicht zu jedem
Unterrichtsgegenstand von dem Konzentrationsstoff aus ein
Uebergang gefunden werden dürfte Der Herr Vortragende
erklärte darauf daß die Frage über die Wahl des den
Mittelpunkt bildenden Unterrichtsstoffes in den verschiedenen
Altersstufen als eine offene behandelt werden könne da er
sich hier den Vorschlägen der Herbartianer ebenfalls nicht
unbedingt anschließe In Bezug auf den Uebergang von
dem Konzentrationsstoff zu den einzelnen Unterrichtsgegenständen
seien jedoch praktische Versuche angestellt die sich durchaus
bewährt hätten Zu den laufgestellten Thesen nahm die
Versammlung nicht Stellung beschloß vielmehr den Druck
derselben um sie der nächsten Generalversammlung vorzu
legen Die Berathungen waren damit beendet Die Theil
nehmer unternahmen noch einen kurzen Spaziergang um die
Schloßkirche zu besichtigen und vereinigten sich dann wieder
im Rothen Löwen zu einem gemeinschaftlichen Essen Die
auswärtigen Theilnehmer kehrten gegen Abend in die Hei
math zurück

Nor d Hausen 28 September Die Schüler des
Realgymnasiums brachten heute Abend 8 Uhr ihrem schei
denden Lehrer dem Herrn Professor Dr Kützing der in
den wohlverdienten Ruhestand tritt einen solennen Fackel
zug Der Primaner Husung brachte dem Scheidenden ein
Hoch aus worauf Letzterer in kurzen herzlichen Worten
dankte und der Schule ein ferneres Gedeihen wünschte
Unter Absingung des Liedes I iui1 zaw us iZitur wurden
die Fackeln auf dem Friedrich Wilhelm Platze gelöscht
Das im Juli d I zu Huleben verstorbene Fräulein
Minna G hat für Arme und Kranke in Uthleben ein Legat
von 6000 ausgesetzt In Heldrungen begeht am 1
Oktober der Cantor Thinius sein 25jähriges Jubiläum als
städtischer Cantor Der Kammerherr v Helldorf Schwer
stedt hat sich an die Spitze eines Comitüs für Errichtung
einer Sekundärbahn gestellt welche die Magdeburg Erfurter
Bahn mit mit der Unstrutbahn verbinden und die fruchtbare
Gegend hinter dem Ettersberge dem Verkehr erschließen soll
Es wird beabsichtigt dort eine Zuckerfabrik anzulegen
Zur Einweihung des Nationaldenkmals auf dem Niederwald
fand heute in der Aula der höheren Töchterschule eine Feier
statt Auf einem sinnig geschmückten Altar stand Germania

zu ihren Füßen ein aufsteigender Aar Rechts und links
die Büsten des Kaisers und Kronprinzen so wie weiterhin
die der Königin Luise Die Aula war von einem zahlreichen
Auditorium gefüllt Nach dem Gesang Hurrah Germania
von Freiligrath welches Klasse III sang deklamirte die
Tochter des Dichters Träger mit Pathos das von Ernst
Scheerenberg zum heutigen Tage verfaßte Gedicht und es
folgte Das Lied vom Rhein Hierauf begann das Fest
spiel König Rhein Die Tochter des Herrn Dr Böttcher
in Rheingrün gekleidet setzte sich auf die Stufen des Altars
als Rhein die Tochter des Herrn Stadtraths Schmidt
sprach ausdrucksvoll und mit guter Betonung den Prolog
die Klassen I und II sangen die vom hiesigen Musikdirektor
Herrn A Früh komponirte und von ihm persönlich dirigirte
Alpenrose von Martin Klotz Jugendliche Mädchenge

stalten erschienen als Vorder Mittel und Hinterrhein und
riefen die Nixen und Nymphen herbei den König Rhein zu
begrüßen Diese ordneten sich zu einem Reigen Besonders
imposant war der Reigen mit dem Liede von der Lorelei
Nunmehr nahte sich die Aar und brachte Huldigung und
Grüße aus der Schweiz Walther Tell sprach vom Be
freiungskampf ein einfaches Kind aus dem Schwarzwalde
lud den Rhein ein in die deutschen Gaue einzutreten nach
dein Gesang O Straßburg o Straßburg kam ein Soldat
mit der Jll die von Straßburg erzählte das 200 Jahre
lang in des Franken Knechtschaft gelegen der Neckar kani
als fahrender Sänger und der junge Goethe als Bote des
Mains Wieder folgte eine Früh sche Komposition Herrlich
auferstanden bist Du deutsches Reich von Julius Wolfs
eine Deklamation die Rheinsage von Geibel der Gesang
Am Rhein am Rhein dann erschien die Nahe und er

zählte von Burgen und Nebenhügeln es folgte das von
der ganzen Versammlung stehend gesungene Es braust ein
Ruf die Lahn die Mosel Sieg Wupper und Lippe als
Nebenflüsse des Rheins huldigten diesem der sinnig dankte
und ein Hoch auf Kaiser Wilhelm der heute am Niederwald
zur Germania aufschaue ausbrachte worauf zum Schluß
stehend die Nationalhymne Heil Dir im Siegerkranz ge
sungen wurde

Magdeburg 30 September Ein nach hier ge
kommener Kellner hatte seinen Koffer mit Kleidungsstücken
bis auf Weiteres einem Portier auf dem Bahnhofe über
geben Ende voriger Woche erschien bei demselben ein
Dienstmann mit einem Brief nach welchem die Heraus
gabe des Koffers verlangt wurde Der Portier schöpfte
Verdacht und übergab den Brief der Kriminalpolizei welche
denn auch ermittelte daß drei stellenlose Kellner sich den
Koffer haben widerrechtlich aneignen wollen dieselben sitzen
jetzt hinter Schloß und Riegel

Bornstedt 29 September Heute gegen 5 Uhr
Abends ging der dem königl Domänenpächter gehörige
Strohdiemen etwa 400 Schock Weizenstroh enthaltend in
Flammen auf Böswillige Brandstiftung wird vermuthet
Der Diemen war versichert

Ans den Nachbarstaaten
Eisenach 30 September Eine ganz neue Ver

sammlung werden wir am 14 Oktober hier tagen sehen
Die Verbandsversammlung der deutschen Bürsten und
Pinsel Industriellen Dieser Verband vor Jahresfrist in
Nürnberg gegründet wird in Eisenach außer feinen geschäft
lichen Angelegenheiten sich vornehmlich mit folgenden Fragen
beschäftigen 1 Ueber die zu niedrigen Verkaufspreise im
Verhältniß zum Preise der Rohmaterialien 2 über den
Mangel an braven tüchtigen Arbeitern 3 über den unge
nügenden Schutz durch die Gewerbeordnung für den Arbeit
geber gegenüber dem Arbeitnehmer Kontraktbruch 4 über
die die Bürstenindustrie schädigende Arbeit in den Straf
anstalten und den Hausirhandel Wie wir hören wird
die Versammlung von etwa 130 Arbeitgebern der Bürsten
und Pinselsabrikation besucht werden

Leipzig 30 September Am 7 Oktober 1883 er
füllen sich 50 Jahre seit die Gründung des Buch
handlungs Gehilsen Vereins Hierselbst vollzogen worden
In unverminderter Kraft und stetem Wachsthum ist er allezeit
seinen Aufgaben treu geblieben und hat lebendig vorwärts
strebend ein Ziel nach dem andern genommen die Gehilfen
schaft des Buchhandels in Leipzig zu ernster Arbeit wie
zum kollegialen Verkehr stets vereint Es darf daher nicht
Wunder nehmen wenn sich nach und nach bereits die Fest
freude in Aussicht auf die seltene Semisäkularfeier zu regen
beginnt verknüpft sich doch mit der Metropole des Buch
handels mit Leipzig welches die Berufsstätte nicht nur
zahlreicher Angehöriger des Buchhandels sondern auch vie
ler mit dem Buchhandel in innigster Verbindung stehender
Geschäftszweige geworden die lebendigste Erinnerung der
selben Die für die Tage vom 6 bis 8 Oktober geplante
weihe und würdevolle Feier erhält ein glänzendes Relief



Bereits am Sonnabend den 6 Oktober versammeln sich
Buchhändler und Gäste zum Empfangsabend in den Räumen
des Krystallpalastes wo der Begrüßungskommers mit Fest
vorstellung stattfindet Den Schwerpunkt der Feier trägt
der Sonntag 7 Oktober Früh wird ein Festaktus mit
Fahnenweihe im großen Saale der Buchhändlerbörse abgehal

ten dann findet Nachmittags ein Bankett im Krystallpalast
zu welchem auch Damen geladen sind mit darauf folgendem
Festball statt Der Montag bringt Frühschoppen im Theater
restaurant und am Abend Abschiedstrunk im derzeitigen Ver
einslokal Es steht sicher zu erwarten daß sich eine zahl
reiche Betheiligung der goldenen Jubelfeier des Buch
handlungs Gehilfen Vereins zu Leipzig zuwenden wird
namentlich steht die Anwesenheit vieler alter Kollegen zum
Theil auch aus weiterer Ferne in Aussicht denen es
erwünscht ist an diesem Ehrentage des Vereins persönlich zu
erscheinen um dadurch ihre alte Anhänglichkeit in schönster
und herzlichster Form zu bekunden

Vermischtes
Rüdesheim 29 September Gestern Abend gegen

8 Uhr erdröhnte in nächster Nähe der riesigen Festhalle
unmittelbar nachdem das Festlied von Friedrich van Hoffs
unter Begleitung der Kapelle der Crefelder Freiwilligen Feuer

wehr gesungen war ein furchtbarer Knall der allerdings
auf die Festgenossen wenig Eindruck machte weil der brau
sende Gesang und die kräftige Musik ihn wenig vom nahen
Kanonendonner unterscheiden ließ Und doch war die Sache
anders Ein Schurke vermuthlich persönlicher Feind des
Restaurateurs hatte in dem an die Festhalle stoßenden
Weinverschlag eine Dynamitpatrone gesprengt und dadurch
eine Menge gefüllter Flaschen sowie einen Theil der äußeren
Bretterwand zerstört Wie viele Menschenleben dabei hätten
vernichtet werden können liegt auf der Hand zum Glück
aber ist Niemand verletzt

Floßberg bei Borna 29 September Während in
den in letzter Zeit anderwärts vorgekommenen Fällen daß
Menschen von Kreuzottern gebissen wurden immer das
Schlimmste abgewendet werden konnte ist leider von hier
der Verlust eines Menschenlebens aus gleicher Ursache zu
melden Die Handarbeitersehefrau Christiane Fischer von
hier glaubte nicht daß ein plötzlich bei der Arbeit im Freien
von ihr empfundener stechender Schmerz vom Bisse einer
Kreuzotter herrühren könne und achtete nicht weiter dar
auf Nur zu bald zeigten sich die Symptome eingetretener
Vergiftung und es war als der Arzt gerufen wurde die
letztere schon so weit vorgeschritten daß die Unglückliche
nicht mehr am Leben erhalten werden konnte Nach schwe
rem Leiden trat der Tod ein und am Sonntag hat man
die arme Frau begraben

Neuenburg 2 Oktober Die Angehörigen der eng
lischen sogenannten Heilsarmee Miß Booth Becket und
Genossen sind von der Anklage auf Widerstand gegen die
Landesgesetze freigesprochen worden

Königliche Sächsische Landeslotterie
Leipzig 2 October Bei der heute beendeten

Ziehung der 104 Lotterie wurden folgende Hauptgewinne
gezogen

50 000 auf No 30004
40000 aus No 28974
5000 auf No 9426 50434
3000 aus No 16368 31245 32089 38128 53085

33287
1000 auf No 1657 5383 15933 15939 20149

25475 35405 37713 38885 41149 48582 52989 55019
56914 57712 60741 61974 75231 77513 79468 81914
82480 83577

Neueste Mittheilungen
Berlin 2 Oktober

Der Kaiser hat nach Beendigung der großen Herbst
übungen des 11 Armeekorps an den kommandirenden Ge

neral Freiherr von Schlotheim folgende Kabinetsordre er
lassen

Ich habe die Truppentheile des 11 Armeekorps so
wohl bei der Parade wie bei den Manövern durchweg in
einem Zustande gefunden den Ich zu Meiner Freude einen
vortrefflichen bei den meisten Infanterie Regimentern
sogar einen hervorragend guten nennen kann Ich
weiß welcher Fleiß welche Hingabe und welche Anstren
gung dazu gehört um ein solches Resultat zu erreichen
und ist es daher ein Mir aus warmem Herzen kommen
der Dank den Ich zunächst Ihnen und sodann den sämmt
lichen Generalen Kommandeuren und Offizieren hierdurch
ausspreche Ich ersuche Sie indem Ich Mir die spezielle
Beurtheilung über die Feldmanöver noch vorbehalte dies
unter Bekanntmachung der in den Anlagen befindlichen
Gnadenbeweise und Beförderungen zur Kenntniß des
Armeekorps zu bringen und auch den Mannschaften Meine
Anerkennung ihrer Haltung und ihrer Leistungen zu er
kennen zu geben

Ihnen selbst in dessen Hände Ich dies wichtige Kom
mando gelegt habe spreche Ich gern aus daß Sie Mei
nem Vertrauen voll und ganz entsprochen haben und
wünsche Ich daß Sie einen Ausdruck Meiner besonderen
Zufriedenheit auch darin erkennen mögen daß Ich Ihnen
hiermit das beifolgende Großkreuz des Rothen Adler
Ordens mit Eichenlaub verleihe Ich scheide von dem
11 Armeekorps mit der festen Zuversicht daß dasselbe nicht
allein seinen gegenwärtigen vortrefflichen Ausbildungszustand
festhalten sondern daß es auch in seinem bisherigen Stre
ben nach weiterer Vollendung mit demselben Ernst und
mit derselben Hingabe fortfahren wird es darf keinen
Stillstand für den Soldaten geben und unser Wahlspruch
ist immer vorwärts gewesen

Homburg v d H den 26 September 1883
gez Wilhelm

An den General der Kavallerie Frhrn v Schlotheim kom
mandirenden General des 11 Armeekorps

Anläßlich der Anwesenheit des Kaisers und seiner
fürstlichen Gäste in Homburg wurden einer Anzahl dort
wohnenden Personen werthvolle Auszeichnungen und Ge
schenke zu Theil So erhielt wie wir dem Taunusboten
entnehmen Kurdirektor Schultz Leitershofen vom Kaiser eine
sehr werthvolle Tabatisre mit Diamanten und dem Namens
zug des Kaisers Dem Stationsvorsteher Krüger wurde
vom Kaiser eine Kollektion prachtvoller Manschetten und
Hemdenknöpfe mit Brillanten und vom Prinzen von Wales
eine schwere goldene Uhrkette verliehen Herr Bahnmeister
Muth von Rödelheim erhielt durch den Kaiser eine pracht
volle goldene Vorstecknadel Fräulein Roth der Tochter
des Schloßkastellan Roth überreichte der Monarch eine
werthvolle Broche mit Brillanten Der Schloßkastellan
Roth erhielt von dem König von Sachsen den Mbrechts
orden von dem König von Spanien den Orden Karl XU
Vom König von Serbien erhielt der Logiswirth des Königs
Rentner August Hammelmann das Ritterkreuz des Takowo
Ordens dessen Gemahlin ein überaus werthvolles Armband
Der König gab einen sehr namhaften Geldbetrag an die
Dienerschaften Vom Prinzen von Wales erhielten Herr
Beigeordneter F Lotz einen Diamantring Kurdirektor
Schultz Leitershofen eine Garnitur Knöpfe in Lapis Lazuli
Herr Kapellmeister G Tömlich Manschettenknöpfe mit Bril
lanten Gasthalter G Weigand eine Garnitur Knöpfe und
Medaillon mit Brillanten und Namenszug des Prinzen die
Zugführer Seibert Hagemann Babe und Langheld der
Homburger Station je ein schweres silbernes Bleistift in Etui

Eine Deputation niederländischer Offiziere be
stehend aus Oberstlieutenant I Boonacker dem Major
de Kruyff und Hauptmann Winkel ist aus dem Haag hier
eingetroffen

Die nationalliberale Partei in Württemberg die
sog deutsche Partei hat ihre Sonderexistenz aufgegeben
und wird bei den Reichstagswahlen mit den Konservativen
stimmen

Wie R B aus Konstantinopel vom 30 v M
gemeldet wird hat Herr v Radowitz die Pforte verständigt
daß Herr Gillet der Delegirte für Deutschland die Wei
sung erhalten habe die Verhandlungen wegen des deutsch
türkischen Handelsvertrages wieder aufzunehmen

In Konstantinopel macht die Reise Mukhtar
Pascha s nach Berlin großes Aufsehen

Republique Franxaife erörtert die französischen
Ansprüche auf Tonking und hofft daß schnelle Waffen
erfolge den Abschluß von Verhandlungen mit China erleich
tern werden

Telegraphische Nachrichten
Madrid 2 October Von der Grenze an hat die

spanische Bevölkerung den König an allen Orten die der
Hofzug passirte mit enthusiastischen Zurufen empfangen
Hier erwarten den König auf dem Nordbahnhofe die Mit
glieder der königlichen Familie die Minister das diplo
matische Korps die Senatoren und Deputirten die Civil
und Militärbehörden und ein großer Theil der hiesigen
Bevölkerung das königliche Schloß wird für alle geöffnet
sein die den König begrüßen wollen

Madrid 2 Oclober Abends Der König ist heute
Abend hier eingetroffen und von der Bevölkerung mit en
thusiastischen Kundgebungen empfangen worden Vom Bahn
hofe aus fuhr der König ohne Eskorte nach dem Eskurial

Madrid 2 Oktober Der Stadtpräsekt ließ mehrere
Straßenanschläge entfernen die feindselige Aeußerungen gegeu
Frankreich enthielten Der Jmpartial bespricht die be
absichtigte Vornahme von öffentlichen Kundgebungen welche
nach der Rückkehr und Bswillkommnung des Königs vor
mehreren Gesandtschaften stattfinden sollen und hofft die
Bevölkerung von Madrid werde die Klugheit nicht verleug
nen die sie bisher bewiesen habe Nach einer Meldung
aus San Sebastian ist der König bei seiner Ankunft daselbst
trotz strömenden Regens von der Bevölkerung mit enthusia
stischen Ovationen empfangen worden

Paris 2 Oktober Abends Nach einem am Spät
abend zirkulirenden Gerüchte wären die Schwierigkeiten im
Kabinet vorläufig und bis zum Zusammentritt der Kam
mern vor denen sich das Kabinet unverändert Präsentiren
wolle vertagt

Paris 2 Oktober Abends 7 Uhr Bis jetzt hat
noch keiner der Minister seine Entlassung gegeben der
zwischen dem Kriegsminister Thibaudin und den übrigen
Mitgliedern des Kabinets bestehende Zwiespalt ist aber
notorisch ebenso sollen noch zwei andere Minister darunter
der Minister des Auswärtigen Challemel Lacour entschlossen
sein aus Gesundheitsrücksichten ihre Demission zu geben
Wie es heißt hätte der Ministerpräsident Ferrh dem Prä
sidenten Grsvh ausführlichen Bortrag über die Lage gehal
ten und sei eine Lösung der Krise noch im Laufe dieser
Woche zu erwarten Das Journal Paris sagt bei
Besprechung der Einmischung Wilson s in die Regierungs
geschäfte die Minister hätten die Initiative ergriffen um
dem Präsidenten Grsvy in aller Ehrerbietung eine Reih
von Schriftstücken vorzulegen die geeignet seien denselben
über die Schwere des getriebenen Mißbrauchs aufzu
klären In einem Artikel des National heißt es bei
aller Achtung vor Grsvy werde man wenn zur Erhal
tung Grsvy s auf dem Präsidentenposten auch dessen
Schwiegersohn in seiner bisherigen Wirksamkeit erhalten
werden müsse ohne Bedauern Brisson den Präsidentensitz
einnehmen sehen

Bombay 2 Oktober Nach einer amtlichen Ver
öffentlichung trägt die hier aufgetretene Cholera keinen
epidemischen Charakter mehr Die Behörde für die öffent
liche Gesundheitspflege wird fortan wieder ungehinderten
Verkehr gestatten während der letzten Woche kamen hier
nur 10 Choleratodesfälle vor

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich m Halle

Eine brauchbare unabhängige Aufwartung
sofort gesucht Sophienstraße 26
Mädchen z Aufwartung ges Markt 18 III

Eine unabhängige Frau oder Mädchen
wird für den ganzen Tag gesucht

Dorotheenstr aße 15 part
Ein I6jähriges Mädchen gesucht

Wuch ererstraße 5 I
Ein Hausmädchen

welches im Waschen Plätten und Zimmer
reinigen geübt ist findet Stellung bei dem
Bauinspector Kilbnrger Blumenstraße 17

Dienstmädchen gesucht durch

l gr Schlamm 9
1 ges Landamme sucht r b Stelle durch

F ra u Abst Herrcnstraße 20

zum 1 April zu vermiethen
Sop hienstraße 2
mit Wohnung ist
Bmsüßerstraße 2

Näheres
große Ulrichstwße 60

zu vermiethen

min
in welchem über 30 Jahre hindurch ein
Schnitt und Modewaaren Geschäft schwung
haft betrieben worden ist Ostern 1884 mit
oder ohne Wohnung zu vermiethen

gr U lrichstraße 6
Stube und Kammer ohne Möbel an einz

Person zu vermiethen gr Klausstraße 37

151 n IiWÄVM
mit Wohnung nebst Zubehör ist Obers
glaucha 12 sofort beziehbar Näheres

Niemeyerstratze 4
Eine Wohnung

von 4 Stuben und Zubehör ist Ostern 1884
z u vermiethen gr Ulrichstraße 6

Königftraße 24
Beletage 3 Z 2 K c angenehm eingerich
tet zum 1 April zu vermiethen

Magdeburgerstraße 40
sind größere u kleinere Wohnungen zu ver
miethen

Wuchererstraße 62
sind zwei herrschaftlich eingerichtete Wohnungen
zu ver miethen

Herrschaftliche Wohnung
mit Garten Nähe des Gymnasiums 5 Zim
mer nebst allem Zubehör sofort oder später
zu beziehen Näheres durch

Rudolf Mosse Brüderstraße 6

köulzstrssso lS
ist eine herrschaftliche Wohnung bestehend in
7 Stuben Kammern und Zubehör zu ver
miethen und zum 1 April zu beziehen

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
Kammer Küche 110 LA ist 1 Januar 84
zu vermiethen gr Ulrichstraße 58

Sophienftratze 27
die erste Etage 8 heizbare Zimmer sofort
zu beziehen Näheres daselbst 11 12 Uhr
oder Wuchererstraße 20

Zn Vermietheu
möbl Wohnungen und sofort zu beziehen

Nähe der Bahn Merseburgerstr 8
In freundl Zimmer als Mitbewohner ein

Herr gesucht Brunoswarte 10g I
Alte Promenade 18 ist ein Parterrelogis

zu vermiethen 1 möbl Zimmer m K auf Verl auch
Pension c an 1 oder 2 Herren zu vermie

then Taubengaffe I7ä I lIn meinem Hause Martinsberg 4 ist
die 2te Etage bestehend aus Salon und
7 Wohnzimmern nebst Badestube und Zube
hör mit Centralheizung zu vermiethen

Herzfeld

Möbl Stube u K Parkstraße 15 I
2 anst Leute finden sos Schläfst mit Kost

kl Schloßgasse 7 II
Eine Wohnung 1 April beziehbar 5 Stu

ben Kammern Küche Keller
1 desgl z 1 April beziehbar 2 stuben

Kammern Küche Keller getheilt oder zusam
men zu vermiethen Leipzigerstraße 71

Besichtigung 9 12 Uhr Vormittags

Bernbnrgerstr 32 sreundl herrsch Bel
etage 5 Z Badestube Gartenben renovirt
für 600 sofort oder später zu vermiethen

Freundliche Wohnung hohes Parterre ist
zu vermiethen u zum 1 Januar zu beziehen
Zu erfragen bei D Keil Wagenfabrik

Leipzigerstraße 72

Kl Stube für 1 Person sos Pfännerhöhe
Anst Schlafstelle Zapfenstraße 6
Anst Schlafstelle Blücherstraße 2 Hof I

Schläfst m K f anst H Lindenstr 23 Sout

Anst Schlafstelle Harzgasse 1 II l
Eine Wohnung v 2 Stuben 2 Kammern

in freundlicher Gegend zum 1 April 84 ge
sucht Gesäll Offerten unter L K in der
Exped d Bl erbeten

2 einz Leute suchen mittl Logis Offerten
unter L L in der Exped d Bl erbeten

Zum I November wird ein mödl Zimmer
mit vollständiger Pension gesucht Offerten
mit Preisangabe u R 21 Exped d Bl

Freundliche Wohnung für 36 an ruh
Leute zu vermiethen Saalberg 13

Stube Kammer Küche und Zubehör zu v
und 1 Januar zu beziehen Kapelleng 6 I um herein

Montags und Donnerstags
ttevnng

i freundl Wohnung zu vermiethen sofort
zu beziehen 48 O Näh Geiststraße 47
Kl Wohnung zu verm Näh Geiststroße 12

Möbl Zimmer verm Leipzigerstraße 44



SeWsts Verlegimg
Mit heutigem Tage verlegte ich meine

Milch und Sahnenhandlung von der
kl Miirkerstr 9 nach

ZkwpLGMGtR RN
Indem ich für das in meinem alten Lokale

geschenkte Vertrauen bestens danke bitte ich
ein hochgeehrtes Publikum mir dasselbe auch
in meinem neuen Lokale gütigst zukommen zu
lassen Mit ergebenster Hochachtung

Sütze und saure Sahue empfiehlt ff
Täglich frische Wiener Würstchen

Ausschnitt aller feineu Wurst u Fleisch
waaren ff Magdeburger Sauerkohl
fr Ananas f Neunaugen starke ge
räucherte Aale f Gel6e Aal empfiehlt
gr Mrichstratze 27 R

I ino ZkOLSS artln z

bester
unä

von

IvtrszarSwoo
IÜ1I uuä

lull u Null
S rSwoll

öuixkgdlsu böäsutöuä
isvn

sämmtliche Wollwaare w
Strumpfwaaren
Schürzen u s w

zu bisher noch nie dagewesenen
Spottpreisen
20 Alittvlstr 20 M t

IVev
Der
neueste Verbess des preisgekr Augenbl

Druckers v Erfind u Ilvi Patentinh
ist der vollkommenste dabei einfachste Apparat
z Vervielfält v verKÄnKl Schriften
Noten Zeichn Speisek c in Schwarz und

Bunt vS M Prosp c Krati und trv
Nachnahm d Pat auch unter
Namen strafbar Aelt App bill umgearb

Stt Dseue Zittau i Sachs
Jnh d D R P 14120 21279 u V A

Ein stolzer

SchKNrröart
erweckt stets das Interesse der Mädchenwelt
Ohne Schumrrbart keine Liebe Ohne
Schnurrbart lein Kuß Wem Schnurr k
oder Vollbart noch fehlt der lause sich ß
gleich eine Dose Paul Bosse s

Uu8tg vK 8 M 8ÄM
und er wird staunen über den Erfolg

Ganze Dose A 2,59 halbe A 1,5
AK Favorit Balsam MSsür üppigen Kopf Haarwuchs Per Lose Z

2,20 Zu beziehen von

Hrn Osw Niederm Poststr 3 1

Mein Vermiethungs Comploir befindet sich
Zapfenstratze 16 WU

Frau
Tuch u Doubleabfälle kauft Fle ischerg 3 H

2 tüchtige Stuccateüre
sucht Gustav Glück Bildhauer

gr Ulrichstraße 12

Bekanntmachung
Das Bureau der Königlichen 6 Bezirks Compagnie Spezial Waffen der

Stadt Halle ist nach
Breitestratze 32

verlegt
Königliches Bezirks Commando

des 2 Bataillons Halle 2 Magdebnrgischen Landwehr Regiments Nr 27
Der am 3 August cr wider den aus hiesiger Arbeits Anstalt entwichenen Schneider

Hermann Heinrich Claus aus Eileuburg erlassene Steckbrief ist durch Einliefernng
desselben erledigt

Halle a/S den 1 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung
MtNsverstchtrmgs EesellMt zu Leipzig

auf Gegenseitigkeit gegründet im Jahre 1830
Das Büreau der General Agentur befindet sich jetzt

Brüderstraße 12 parterre MZ

rrlriltMein Privat Uuterricht Winter Cursus beginnt am 5 Oktober er Gefällige
Anmeldungen erbittet Hochachtungsvoll rSvKvi Klausthorstraße 7 II

MM Für den langjährigen stets günstigen Erfolg meines Unterrichts bürgen die
Zeugnisse meiner zahlreichen früheren Schüler

Ä 22 I88S 7 I I
V0IIVL

Ml
von

August Willielmj
uutsr Nit vir uvA äks

xiMistsn Herrn ÜUÄoIM

Lviillbört ox 70 Ronäs H raoll kür Viol u OIs Lg ek lür
Viol V riat kür Ol visr 8i6Zkri6ä ar z liig se t ürViol Lkoxiu ui0lI Aiiwsi6 kür ÜIli v Vildslmj p0lg e A Oonosrt
stüek kür Viol

WA vor LouosriMAöl äor HokMiiokortekadrik 6gs Rsrrii R Loitiü in
ist MS üoin NaZa in äos llörrn Z Ll nksuburA liier

lZillsts rsssrvirtsr lg tx Ä 3 Nk uiolitrsssrvirtör g 2 Nk sinä in äer
NusikaliöMaiiälullA von II lZg Mssörstr ss 19 uiiä Ivr
1 886 dg,l gll

Geschäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlegte ich mein

I risvur uu I Ärkkinvrivn zsv8vdäkt
Von k IS achLvkmsvrstrssso AS/ZG

Das mir bisher geschenkte Wohlwollen bitte ich mir auch ferner zu bewahren
Halle a/S den 3 Oktober 1883

nach der

Geschäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlegre ich meine Bäckerei von der Henriettenstraße 30

I g urs tiusLtrÄWs RS
Indem ich meinen werthen Kunden sür das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens

danke bitte ich mir dasselbe auch fernerhin gütigst bewahren zu wollen
Hochachtungsvoll

vuswv lebvlims Biilkrrmeister

W rl IiDer Unterricht des Winterhalbjahres beginnt Dienstag den 16 Oktober
Neue Schülerinnen bitte ich mir Rachmittags zwischen 2 3 Uhr zuzuführen

Auguste MünsekmÄRu 37 II
Unsere liefern wir jederzeit in Wagen

ladungen direkt ins Haus
Aufträge werdeu autzer auf unserem Zechenhanse au

folgenden Stellen angenommen

MopSARGW MZ WKiiKG IO
MOI Z NIISStl SIS S

Z9 I Wi GNNG
KMSGWKA88G Uz K Wl VNPS

bei Bahnhof Halle
Gesucht

ei tüchtiger Gürtler oder Metall Ar
beiter Leipzigerstrake 6

Tüchtigen Schlosser
sucht Schwarz Spiegelgasse 11

Mr meine hiesige Wohnung
suche ich am 1 Jauuar k I
einen tüchtigen

Bewerber welche Wer ihre
bisherige Thätigkeit utv
Zeugnisse beibringen können
wollen sich zunächst schriftlich
an mich wenden

Heiurivk I elim iui

Ein ordentlicher Knecht
womöglich gedienter Kavallaerist wird z sos
Antritt gesucht Königstraße 20g II

2 tüchtige Vorarbeiter
resp Schachtmeister im Eisenbahn Neubau
bewandert sucht per sofort

O Umlauf Bauunternehmer
Blücherstraße 9

Liu llausknvvl t
mit guten Zeugnissen wird nach auswärts so
fort gesucht gr Wallstraße 42

Einen ord Mann sucht die Expedition des
Neuen Blattes zum Colportireu b Geh

u Prov Taubengasse 3 p
Ganz geübte

k litzmavdsi mllen
sowie Lehrmädchen werdm sofort gesucht bei

Ä ü vuviuaxe
Poststraße 12

Ein schönes geräumiges Gesellschafts
zimmer mit Pianino für 30 40 Personen
bequem ist noch auf einige Abende zu ver

geben ZUKegelbahn
gut heizbar noch 2 Tage in der Woche frei

Fürstenthal

Ein wünscht gegen freie
Wohnung u Heizung e Gymnasiasten oder
Realschüler tägl Nachhülfestunden zu ertheil
Offert erb postlagernd R S Fulda

M srlL
zu 4 pCt zur ersten Stelle auf ein ländliches
Grundstück bestehend aus 8 Morgen Acker
Wohngebiinden Stallnngeu Scheunen
n s w werden per 1 Januar k I
eventuell auch früher gesucht Nähere Aus
kunft ertheilt

FF Rechtsanwalt
gr Steinstr 64 II

WA Kuhgasse 2
ist die Grube abzuholen

Theater i Halle a Ä
W AviiüSiaZ

Mittwoch den 3 Oktober

I 16 voll I ovooä
Donnerstag den 4 Oktober

Der Hausschlüssel und Dust
Ansang 8 Uhr

Heute Abend 8 Uhr Sitzung
im Restaurant Jägerhof Rathhausgasse

Koläsksr Nrsek
Morgen Donnerstag den 4 Oktober

LvUavktvtvLt
Früh S V Uhr Wellfleisch

Abends Wurst und Bratwurst
Crostitzer Bier ff Gose

Gleichzeitig empfehle meinen neuerbaute
Salou zur gefälligen Benutzung

empfiehlt täglich Suppe Gemüse und Fleisch
in l/i und V Port a Port 40 H, Abends
Pell u Bratkartoffeln

Todes Anzeige
Heute Vormittag verschied sanft mein guter

Mann unser aufrichtiger Vater uud Groß
vater der Tischlermeister

Gr W
im 73 Lebensjahre Um stilles Beileid bitten

Halle a S den 2 Oktober 1883
Die trauernden Hinterbliebenen

Todes Auzeige
Gestern Abend 6 Uhr starb unser in

niggeliebter einziger Sohn Hugo was ties
betrübt unter stiller Theilnahme anzeigen die
tieftrauernden Eltern

Aug Wuusch und Frau
Halle den 3 Oktober 1883

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M UHlsmann W Hall

Expedition im Waisenbause Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d S
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